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Die Krise der Erde verursacht von dem militärisch-industriellen Komplex （2） 

                                                                  15.4.2025 

 

Bevor ich furchtbare Manöver der USAPs ausführlich erkläre, die auch in den englischen 

Resümees nicht erwähnt werden, möchte ich klarmachen, wie die USAPs DUMBs gebaut 

haben. 

 
 

Sie benutzten durch Kernkraft betriebene Tunnelvortriebsmaschinen.  
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Ein verstorbener Oberstleutnat Tom Bearden, der mit ihnen arbeitete, brachte die 

Patentdokumente der Maschinen heraus, als es ihm endlich gelang, aus dieser Organisation 

auszutreten, um Greer die Dokumente zu geben. Als er diese Gruppe verließ, wurde er so 

schlecht behandelt, dass er lange unter PTSD litt. 

Unten sieht man ein Bild der Maschine, das an den Patentdokumenten angehängt war. 
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 Greer gibt ein Beispiel der DUMBs (Deep Underground Military Base), die in der Nähe 

von Edwards AFB (Air Force Base)liegt. Die DUMBs werden durch Tunnels verbunden. In 

den Tunnels fahren Superschnellzüge betrieben vom elektrogravitischen System.  

(Unter dem Begriff „Electrogravitics“ versteht man „den erdichteten physikalischen Effekt, 

der eine Antischwerkraft verursachen soll aufgrund der Wirkung des elektronischen Feldes 

auf Massen. Übersetzt von der englischen Wikipedia: fictional physical effect claimed to be 

an anti-gravity force created by an electric field's effect on a mass). 

 

Übrigens, die geplante Magnetschwebebahn in Japan namens „linear Motorcars“ fährt in 

der experimentalen 42.8 km langen Etappe in Yamanashi Präfektur, die größtenteils aus 

Tunnels besteht, mit einer Geschwindigkeit von 500 km pro Stunde. Diese Bahnen werden 

aber natürlich nicht durch die Antischwerkraft betrieben.  

 

Greer sagte, wenn man den Untergrund betritt, z.B. über die DUMB, die in der Nähe vom 

Edwards AFB liegt, und einen Superschnellzug nimmt, fährt man durch die Tunnel fliegend 

nach Nellis AFB, dann Kirtland AFB und sogar bis zum „Four Corners“.  

In der Nähe von „Four Corners“ liegt die Stadt Dulce, die wegen der Verschwörungstheorie 

von David Ickes bekannt ist. Die Theorie lautet, dass es böse Außerirdische Greys und 

Reptilians im Untergrund Dulces gebe, die über die Erde herrschen wollten. 

Nicht wenige UFO-Fans glauben daran.  

  

Aber das ist eine verführende Demagogie, möglicherweise absichtlich verbreitet. Es gibt 

doch viele „Dokumentationen“ im Internet, die über so etwas erzählen. 

 

Greys und Reptilians sind in Wahrheit in DUMBs hergestellte hochentwickelte Bio-Nano-

Roboter. Sie sind keine Außerirdichen, sondern künstliche Produkte, die als „ETs auf dem 

UFO (ARV -Alien Reproduction Vehicle)“ für die Manöver eingesetzt werden, Menschen zu 

entführen (Abductions) oder Rinder zu verstümmeln (cattle mutilation). Diese Manöver 

machen USAPs, um Menschen daran glauben zu lassen, dass die Außerirdischen böse und 

feindlich seien – das sogenannte Szenario der Invasion der Außerirdischen - . 

Die Manöver beeinflussen auch die Filmindustrie, so dass viele ET-feindliche Filme gedreht 

waren, wie die Serie „Alien“ (1979~2024), „Independence Day“(1996), „War of the 

Worlds“(2002), „World Invasion: Battle Los Angesls“(2011) usw.  

Das alles prägt stark das Bewusstsein der Menschen, was der Intentoin der USAPs passt. 

 

Um über die DUMB in der Nähe vom Edwards AFB weiter zu informieren, wäre es am 
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besten, Steven Greer selbst darüber reden zu lassen.  

Unten werden aus Greers Vortrag, welcher gehalten wurde am 21. November 2015, ein paar 

Seiten zitiert: 
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Die DUMBs, wo Greys und Reptilians produziert werden, liegen aber überall auf der Welt, 

auch in England. 

Greer gab ein Beispiel dafür, als er am 8. September 2024 in London eine Rede hielt. 

 

     
 

Er sagte, „ Project Mannequin, it is a top secret program, but it’s 27 years old. That was a 

genetic engineering program of a PLF, is what’s called a Program Life Form.  

It would like an alien, but it’s actually a bio nano machine. Now, let me quickley descrive 

what that is. So they have integrated circuits in the brain and they have a fiber optic and 
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circuits. But they have the real sophisticated ones, a biological component, genetic. So 

they’re very believable as an extraterrestrial biological entity.”( lecture held on September 

the 8th in London; 01.04.17~ ) 

Einen Bericht des Zeugen B.K. über das Projekt „Mannequin“ kann man im DPIA 

(Disclosure Project Intelligence Archive) finden. (Suchen Sie „Mannequin“ mit der 

Suchmschine im Archive)   

 

https://www.dpiarchive.com/#/login
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Anm. 

* NSA: National Security Agency 

* HUMAN GUINEA PIGs: Experimentation on Man is a book about unethical human 

experimentation, written by Maurice Pappworth and published by Routledge and Kegan 

Paul in 1967. In the 1970s, the book prompted a change in the regulation of human 

research.(Wikipedia)  

 

Kernpunkte: 

1. Der Name NSA wird oft in den Zeugenaussagen über die schlechten Taten der USAPs 

genannt. In der NSA versteckt sich höchstwahrscheinlich deren Abteilung. 

2. In der DUMB in Berkshire/England wurden damals verschiedene Verbrechen 

begangen: Eine davon war das Herstellen der Greys. 
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3. Die Implantierung an den Entführten wurde auch von der illegalen Organisation 

gemacht, nicht von den Außerirdischen.      
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Hier möchte ich zeigen, wie künstliche „UFOs“ aussehen. Das können wir von den 

Erlebnissen des Zeugen „T.E.“ erfahren.  

   

Der Zeuge T.E. kam im März 2022 mit Steven Greer in Kontakt und teilte ihm seine 

unvergesslichen Erfahrungen mit, die er sammelte, als er von 2002 bis 2004 an der Nellis 

AFB(Air Force Base) arbeitete. Diese Arbeit war für das NRO(National Reconnaissance 

Office). 

Ihm war die Arbeit zugeteilt, mit dem Helikopter zur Stelle des Flugzeugabsturzes zu fliegen 

und in Teamarbeit die Wrackteile der abgestürzten Flugzeuge einzusammeln. Diese Arbeit 

war wichtig, weil der Aufbau der meisten Flugzeuge des amerikanischen Militärs aus vielen 

Geheimtechnologien besteht.  

Aber im März oder im frühen April 2004 wurde sie „weird“. Das Team wurde aufgefordert, 

zu einer Stelle zu fliegen, indem ihnen gesagt wurde: „We‘ve got a downed bird.You have to 

scoop up things very quickly.“ 

Das Team flog zu der Wüste in der Range der Nellis AFB und fand ein merkwürdiges 

dreieckiges Flugobjekt. Das war ein künstliches Raumschiff (Alien Reproduction Vehicle: 

ARV). Nach Greer wurde das entweder vom Millitärprodukthersteller Raytheon 

Technologies oder Flugzeughersteller Northrop Grumman produziert. 

 

T.E. zeichnete dem Interviewer Geer das Objekt. 

Die orininale Zeichnung von ihm: 
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Eine vom Illustrator wiedergegebene Zeichnung 

 

 

Eine andere schematisch wiedergegebene Zeichnung: 
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Auffällig ist dass das Objekt vernietet ist. Das ist ein wichtiges Kennzeichen des ARVs. 

Dadurch kann man einen ARV vom echten ET-Raumschiff unterscheiden, das „nahtlos“ ist.  
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Das unten ist nicht das abgestürzte ARV, sondern das, das T.E. am Himmel beobachtete, als 

ein echtes ET-Raumschiff auf dem Boden stürzte, nachdem es von dem ARV beschossen 

wurde. 

 

 

Diese Episode konnte man von dem Greers Vortrag in London erfahren, der am 8. 
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November 2024 gehalten wurde.  

Der Absturzfall entsetzte T.E.  

Bei diesem Fall war das ET-Raumschiff nicht beschädigt, sondern es stand etwas nördlich 

vom Nellis AFB wie „betäubt“ auf dem Boden. 

Das war ein großes schönes Raumschiff, das 65 ft. (etwa 20 m) Durchmesser hatte. 

 

Illustration: 

 

 

Oben in der Luft schwebte das dreieckige ARV und ein paar Helikopter fliegen. 

 

Die originale Zeichnung von T.E. kann man unten sehen. 
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Von dieser originalen Zeichnung kann man erfahren, dass eine Gruppe von Soldaten mit der 

Waffe in der Hand in der Nähe des ET-Raumschiffes waren. T.E. war auch da, nur um 

mögliche Trümmer einzusammeln.  

 

Plötzlich begann das ET-Raumschiff wieder zu funktionieren, glühte rötlich pulsierend. Es 

gab ein Durcheinander unter den Soldaten. Der Betreiber des ARVs geriet in Panik, weil er 

einen Gegegenangriff vom ET-Raumschiff erwartete und begann wegzufliegen. Auch alle 

Helikopter flogen weg. 

Aus dem Ausgang des Raumschiffes dehnte sich eine Rampe nach unten aus. Das 

Sonderbare daran war, dass sie sich ausrollte, wie die Schale beim Schälen einer Frucht.   
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Dann passierte etwas Ungewöhnliches – wie in Science Fiction-. Alle Soldaten fielen 

ohnmächtig auf den Boden. Wahrscheinlich strahte das ET-Raumschiff etwas aus. Auch T.E. 

fiel, aber blieb wach.  

Vor ihm stellten sich zwei ETs, anscheinend ein männliches und ein weibliches. 

 

 

 

Er beschrieb diese ETs: 
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The creatures, E.T.‘s were about 5 ft. tall. 

They looked different. Heads were similar. No hair. But whispy eyelashes. Thin lips. Slight 

smile. Olive complexion. Light Green-Blue Irises. Metallic lookimg clothes(opalescent 

jumpsuits). Slight build but clearly well muscled. Curious about my bucket and MOPP gear. 

 

Anm: MOPP is protective gear used by U.S. military personnel in a toxic environment, for 

example, during a chemical, biological, radiological, or nuclear.    

 

Eine vom Illustrator wiedergegebene Zeichnung: 

 

 

 

Die ETs sprachen ihn an: „Stop, stop, calm down, relax. We are not here to hurt you.” 



22 

 

Er sagte dem Interviewer Greer: „It was emotion, a thought impression all at one time. I felt 

very calm, but could not move quickly.” 

Möglicherweise teilten ihm die ETs die Gedanken und die Liebe telepatisch mit. 

Dann „sprachen“ sie weiter: „We are going to leave. You can’t stop us. You need to stop 

doing this.”  

Er beschloss, seine Arbeit aufzugeben. 

Dank seines Onkels, der in der illegalen Organisation eine hohe Stellung hatte, konnte er 

das Team verlassen.    

Er wurde aber von 2006 bis 2008 mit Anrufen oft bedroht. Sie ließen ihn auch in 

Lebensgefahr geraten(ungefähr im späten Juni oder im frühen Juli 2006).  

Als er einmal mit seinem Kleinlasttransporter in ein Gebiet fuhr, sah er ein diamontformiges 

Raumschiff in der Luft, das 100 ft. hoch schwebte. Dann begegnete er einer Truppe der 

Sondereinsatzkräfte. Diese Soldaten waren mit Gras und Heu getarnt und trugen alle eine 

tragbare elektromagnetische Waffe. T.E. musste stehenbleiben, weil der Motor seines Autos 

plötzlich nicht mehr funktionierte. Dann bemerkte er, dass drei Greys mit abgehackten 

Bewegungen auf ihn zu. Diese waren etwa drei und halb ft. groß. Einer von ihnen stellte 

sich vor die Autotür. Er fürchtete, er müsse von ihnen entführt werden. So öffnete er die Tür 

so schnell und stark, dass die Tür rückartig gegen den Grey stieß. Er kickte ihn auch noch. 

Er fühlte, die „Haut“ des Greys bestehe aus synthetischem Stoff. Was sah er dann? Seine 

„Haut“ war gebrochen, so dass in der Öffnung Glasfasern und integrierte Schaltungen zu 

sehen waren. Der raffinierte Roboter bewegte sich nicht mehr. 

 

 

Dieses schlimme Erlebnis hatte eine halbe Stunde gedauert. Danach war er froh, dass er 
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wieder ohne Problem auf der Straße weiter fahren konnte.  

Jetzt lebt er ruhig in seiner Heimatstadt, die Greer nicht nennen will. 

 

Zum Schluss soll seine Zeichnung der Flugzeughalle in der DUMB gezeigt werden, aus der 

er mit dem Helikopter abflog (und in die er nach der Arbeit zurückflog). 

 

 
 

 

Fortsetzen 

Die Krise der Erde (3) 

 

http://higusumi.world.coocan.jp/pdf/KrisederErde3.pdf

